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Uwe Hitschfeld übernimmt erneut Lehrauftrag an der HTWK:  

Seminar „Partizipation. Ohne Akzeptanz ist alles nichts…“ 

 

Leipzig. Gesellschaftliche Akzeptanz ist ein entscheidender Erfolgsfaktor 

für Projekte, egal welcher Art und Größe. Die HTWK Leipzig bietet ihren 

Studierenden deshalb die Möglichkeit sich im Rahmen des Studium genera-

le und des Moduls Überfachliche Kompetenzen mit der Bedeutung von pro-

jektbegleitender Partizipation und Akzeptanzmanagement vertraut zu ma-

chen. Uwe Hitschfeld freut sich, seine langjährige Praxiserfahrung mit den 

Studenten im Seminar „Partizipation. Ohne Akzeptanz ist alles nichts…“ tei-

len zu können.  

Akzeptanzmanagement als wichtiger Baustein 

Vom Bau der Leitungen, die Windstrom von der Nordsee bis nach Süd-

deutschland transportieren, bis zur Neugestaltung des Dorfplatzes - der Ruf 

nach gelebter Demokratie dominiert nicht nur den politischen Diskurs, son-

dern tritt als ernstzunehmender Faktor zunehmend in den Vordergrund un-

terschiedlichster gesellschaftlicher Debatten. Die Frage, wie ein erfolgrei-

ches, sich über den ganzen Projektzyklus erstreckendes Akzeptanzma-

nagement gestaltet werden muss, gehört deshalb zu den Pflichtbausteinen 

jeder Projektplanung und -realisierung. 

Akzeptanz ist dabei von allen Seiten gefordert und meint keinesfalls nur 

das Herstellen von Zustimmung für unliebsame Projekte durch Reden und 

Argumentieren. Auch um den Umgang mit Ablehnung und Widerständen 

muss gerungen werden. Bürgerinnen und Bürger müssen in die Meinungs-

bildung und Entscheidungsfindung („Partizipation“) eingebunden und Dia-

logprozesse und Bürgerbeteiligung deshalb als selbstverständlicher Teil des 

Projekts von Beginn an mitgedacht werden. 

Studierende befähigen 

Die Führungskräfte von morgen stehen vor der Herausforderung, wirt-

schaftliche und gesellschaftliche Interessen transparent zu verknüpfen und 

Projekte und Unternehmen zum Erfolg zu führen.  

An der HTWK Leipzig bietet das Studium generale den Raum, Ideen und 

Szenarien zu erproben, um Studierende begleitend zur fachlichen Qualifika-

tion zu nachhaltigem, unternehmerischen Denken und Handeln zu befähi-

gen. Die Frage nach den Bedingungen für gesellschaftliche Akzeptanz und 

bürgerliche Mitbestimmung, die Uwe Hitschfeld in seinem Seminar „Partizi-

pation. Ohne Akzeptanz ist alles nichts...“ stellt, fügt sich transdisziplinär in 

dieses Portfolio ein. 

Das Seminar ist Teil des Studium generale und des Moduls Überfachliche 

Kompetenzen am HochschulKOLLEG der HTWK Leipzig im WS 2019/20 und 

startet im November 2020.  

Presse-Kontakt. Für weiterführende Gespräche und Informationen stehen 

wir den Medienvertretern gerne zur Verfügung:  



 

 

Hitschfeld Büro für strategische Beratung GmbH  

Kickerlingsberg 15  

04155 Leipzig  

Tel.: 0341.3055850  

E-Mail: info@hitschfeld.de  

Hintergrund. Hitschfeld Büro für strategische Beratung arbeitet seit über 

20 Jahren an der Schnittstelle von Politik, Wirtschaft und öffentlicher Ver-

waltung. Die Unternehmensberatung aus Leipzig beschäftigt sich nun auch 

schon seit Langem mit dem Thema gesellschaftliche Akzeptanz. Das Büro 

Hitschfeld baut dabei auf verschiedene Instrumente, wie Public Consensus 

Engineering (PCE) oder das digitalisierte Stakeholdermanagement-System 

StakeX. Die Leipziger Berater sind davon überzeugt, dass ein gut angeleg-

tes Akzeptanzmanagement ein entscheidender Faktor für den Projekterfolg 

ist. 
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